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50 Jahre  
Realschule Gernsbach
Jubiläumsfeier am Freitag, 17 - 22 Uhr

Gernsbacher Kinderfest
Spiel und Spaß  
auf der Murginsel  
am Samstag, ab 11 Uhr

Late-Night-Shopping
zu Mittsommer  
in der Altstadt  
am Freitag, 18 - 21 Uhr

Katholischer  
Deutscher Frauenbund, 
Zweigverein Gernsbach
Sommersonnenwendfeier  
mit Taizéliedern im Pfarr-
garten der Liebfrauenkirche  
am Freitag, 19.30 Uhr

„Stolpersteine –  
Opfer der NS-Zeit  
in Gernsbach“
Stadtführung mit Stadt­
archivar Wolfgang Froese,  
ab Salmenplatz,  
am Sonntag, 15 Uhr
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Spiel und Spass auf der Murginsel

Gernsbacher Kinderfest 2024
Die Stadt Gernsbach lädt am Samstag, 
22. Juni, ab 11 Uhr zum Kinderfest auf 
der Murginsel ein.

Nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Julian Christ gilt es, die spannenden 
und vielfältigen Angebote zahlreicher 
Gernsbacher Vereine und Institutionen 
zu entdecken.

Aktiv werden können Kinder bei-
spielsweise beim Tennisangebot des 
TC Gernsbach, beim Papierschöpfen 
der Papiermacherschule Gernsbach, 
beim Zielwerfen mit der Angelrute mit 
dem Sportfischerverein Petri Heil, bei 
Wasserspielen mit der Jugendfeuerwehr 
Gernsbach und beim Entenangeln mit 
dem Team der Schulsozialarbeit Gerns-
bach. Auch das Infozentrum Kalten-
bronn und das Jugendhaus Gernsbach 
haben spannende Aktivangebote dabei. 
Der Tauschring Mittelbaden ist mit ei-
nem Spiele- und Quizstand am Start, die 
öffentliche Bücherei Gernsbach beteiligt 
sich mit einem Bücherflohmarkt sowie 

mit Brettspielen und Mal­Angeboten 
und die Murgflößer bieten eine Floßbau-
schule. Mit ihrem Lieblingsmotiv können 
sich Kinder beim evangelischen Kinder-
garten Scheuern und bei den Gernsberg-
hexen schminken lassen. Mit dabei ist 
außerdem die Rollbahn von KINDgenau 
e. V. aus Gaggenau.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Grillhütte am Salmenplatz 
bewirtet mit herzhaften Speisen und Ge-
tränken, während es beim katholischen 
Kindergarten Kaffee und Kuchen gibt 
und die Kinderkrippe Spielwiese frische 
Waffeln im Angebot hat. Der Eintritt ist 
frei. 

Notdienste auf Seite 14
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Archivfoto Kinderfest 2023. Foto: Stadt Gernsbach

Anmeldeschluss am Montag, 24. Juni

Gernsbacher  
Ferienprogramm 2024
Sechs Wochen ohne Schulstress bieten 
Gelegenheit, einmal durchzuatmen 
und Abenteuer vor der eigenen Haustür 
zu erleben.

Kinder und Jugendliche können beim 
Gernsbacher Ferienprogramm sportli-
che, kreative, handwerkliche und spie-
lerische Angebote entdecken, sowohl 
Indoor wie auch Outdoor. Noch bis zum 
24. Juni können Kinder und Jugendli-
che bis zu 6 Wunschveranstaltungen 
auswählen und ihren Anmeldebogen bei 
der Touristinfo Gernsbach persönlich, 
per Post oder per E­Mail einreichen. 
Nach Abschluss des Losverfahrens 
können freie Restplätze regulär in der 

Touristinfo reserviert bzw. erworben 
werden. Alle Informationen rund um 
das Ferienprogramm und den Anmelde-
bogen finden Interessierte auch unter 
www.gernsbach.de/ferienprogramm. 

 
 Foto: pixabay

Touristinfo am Freitagnachmittag geschlossen
Am Freitag, 21. Juni 2024, bleibt die Touristinfo Gernsbach zwischen 14.00 Uhr 
und 16.30 Uhr aufgrund einer technischen Wartung geschlossen. Am Freitagvor-
mittag hat die Touristinfo von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, am Samstag, 22. 
Juni, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Um Beachtung wird gebeten.
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Filmnächte in der Altstadt

3. Open-Air-Kino
Vom 10. - 13. Juli 2024 findet das 3. Open-Air-Kino am Korn-
haus in der Gernsbacher Altstadt statt.

Die Besucherinnen und Besucher erwartet großes Kino unter 
freiem Himmel in der charmanten Altstadtatmosphäre. Der 
Filmton wird dabei über Kopfhörer ausgegeben. Tickets sind 
ausschließlich online erhältlich unter: altstadtkino.moviac.de

Programm:
Mi., 10. Juli: Kultkino mit „25 km/h“ am Originalschauplatz
Do., 11. Juli: „Auf dem Weg ­ 1.300 km zu mir“
Fr., 12. Juli: „Es sind die kleinen Dinge“
Sa., 13. Juli: Preview: „Liebesbriefe aus Nizza“
Eintritt: 9,50 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr
Filmbeginn: ca. 21.15 Uhr
Einlass/Bewirtung: ab 20 Uhr
Veranstaltungsort:  
Kornhaus Gernsbach, 
Hauptstr. 32

Bei Unwetter fällt die 
Veranstaltung aus und der 
Ticketpreis wird erstattet.

Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation des Moviac­
Kinos Baden­Baden mit dem 
Kornhaus Gernsbach, Friseur 
Löwenthal und JØLG. 

 
Open-Air-Kino in der Altstadt.
 Foto: Johannes Lämmerhirt

Schlendern in Gernsbach

Verkaufsoffener  
Sonntag mit  
Hofflohmarkt
Am Sonntag, den 30. Juni 2024, öffnen, begleitend zur 
Schlossberg Historic, die Geschäfte links und rechts der Murg 
von 13 bis 18 Uhr ihre Türen.

Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf zahlreiche kleine 
Attraktionen, vielfältige Stärkungen, Erfrischungen, beson-
dere Angebote und weitere Überraschungen freuen. Parallel 
dazu findet in der Altstadt der erste Hofflohmarkt statt. Zwi-
schen Waldbach, Storchenturm, Färbertorplatz und Hofstätte 
lassen sich viele Schätze entdecken. Eine digitale Orientie-
rungskarte mit allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird 
über einen QR­Code abrufbar sein. 

 
Links und rechts der Murg erwarten Besucherinnen und Besu-
cher viele individuelle Angebote. Foto: Stadt Gernsbach

 ‚hyggehjørnet‘

Dänisches Pop-up-Bistro-Erlebnis
Am Freitag, den 21. Juni, ab 16 Uhr sowie am Samstag, den 
22. Juni, ab 13 Uhr lädt Hyggehjørnet, das dänische Pop-up-
Bistro in Sybilles Flickwerk, zur Midsommar-Feier ein.

Das Geschäft verwandelt sich für diesen besonderen Anlass 

bereits zum zweiten Mal in ein gemütliches Pop­up­Bistro. 
Angeboten werden erfrischendes Carlsberg, kühler Rosé, 
dänischer Gin und selbstgemachte Leckereien wie Rødgrød 
med fløde (Rote Grütze mit Sahne). 

AltstadtLeben: 21.6.: Skandinavische Nacht

Mittsommer-Late-Night-Shopping
Am Freitag, den 21. Juni 2024, findet von 18 bis 21 Uhr wieder  
das beliebte Late-Night-Shopping in der Altstadt von Gerns-
bach statt.

Die Gewerbetreibenden feiern den Mittsommer und laden 
zu einer skandinavischen Nacht mit Gelegenheit für einen 
Bummel im sommerlichen Ambiente mit tollen Aktionen vor 
und in den Geschäften ein.

Im Studio JØLG gibt es wieder eine Micro­Ausstellung. Neben 
bereits bekannten Grafikdrucken steht diesmal unter dem 
Thema #Verbundenheit ein limitierter Metro­Plan der Stadt 
Gernsbach im Mittelpunkt. Das KIØSK am Ladengeschäft in der 
Färbertorstraße 4 bietet Lose, Süßkram und kühle Getränke an.

Optik Knapp feiert den Abend anlässlich des 30­jährigen 
Jubiläums mit Cocktails von Erichs Fahrbar, leckeren Knab-
bereien und gemütlicher Sundowner­Live­Musik von Robert 

Maier und seinem Saxophon. Außerdem verwandelt sich 
Sybilles Flickwerk bereits zum zweiten Mail in ein gemütliches 
Pop­up­Bistro. Angeboten werden erfrischendes Carlsberg, 
kühler Rosé, dänischer Gin und selbstgemachte Leckereien wie 
Rødgrød med fløde. Des Weiteren gibt es bei Christina Hart-
mann Uhren und Schmuck sowie im KunstRaum jeweils einen 
Sektausschank. 

 
Die längste Nacht des Jahres in vollen Zügen genießen. 
 Foto: Johannes Lämmerhirt
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Jubilar

Eintrag ins  
Goldene Buch
Am 17. Juni 2024 feierte Walter Stradin-
ger seinen 100. Geburtstag.

Rudi Seifried, Repräsentant der Stadt 
Gernsbach, besuchte den Jubilar und 
überbrachte ihm Glückwünsche. Anläss-
lich dieses besonderen Ereignisses wur-
de Walter Stradinger die Ehre zuteil, sich 
im Goldenen Buch der Stadt Gernsbach 
einzutragen.

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
alles Gute! 

Stadtführung

„Stolpersteine –  
Opfer der NS-Zeit in Gernsbach“
Zwischen 1933 und 1945 wurden 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Gernsbach Opfer des NS-Staats.

Ihre persönlichen Schicksale blieben 
über Jahrzehnte allzu oft verborgen. Seit 
2019 werden zu ihrer Erinnerung auch in 
unserer Stadt nach und nach Stolperstei-
ne verlegt, ein inzwischen europaweites 
Projekt des Kölner Künstlers Gunter 
Demnig. 

Stadtarchivar Wolfgang Froese nimmt 
Interessierte am Sonntag, 23. Juni, um 

16 Uhr mit auf einen Rundgang zu den 
Häusern der Verfolgten und erzählt an 
den einzelnen Stationen deren Lebens-
lauf.

Die Führung ist kostenlos und dauert ca. 
1,5 Stunden.

Treffpunkt ist am Salmenplatz.

Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 644 446 oder 
touristinfo@gernsbach.de ist erforder-
lich. 

Durchatmen – Spass haben – die Seele baumeln lassen

Gesundheitswanderung  
im Kurpark und Igelbachtal
Die ca. 5 km lange Tour mit Gesund-
heitswanderführer Klaus Fiedler am 
Donnerstag, 4. Juli 2024, um 10 Uhr, 
führt über den Felsenweg in den Kur-
park und in den Clemm´schen Garten 
und weiter zum Igelbachbad.

Nach einer kleinen Runde durch das 
Igelbachtal geht es durch den Kurpark 
zurück zum Ausgangspunkt. 

Unterwegs werden Übungen zur 
Mobilisation, zum Stressabbau und zur 
Entspannung, Meditation, Kräftigung, 
Koordination und Dehnung angeleitet. 

Nebenbei erfahren die Teilnehmenden 
Interessantes zur Geschichte des Kur-
parks und des Clemm´schen Gartens.

Bitte feste Schuhe, ausreichend Geträn-
ke und bequeme, dem Wetter angepass-
te Kleidung mitbringen. Ca. 100 Hm.

Hinweis: Die Tour eignet sich für Jung 
und Alt und auch für Familien mit bewe-
gungsfreudigen Kindern.

Treffpunkt: Tourist­Info Gernsbach / S­
Bahnhaltestelle Gernsbach Mitte  
Die Tour ist kostenfrei und dauert  
ca. 2,5 bis 3 Stunden. Eine Anmeldung 

bei der Touristinfo Gernsbach unter 
07224 644446 ist erforderlich.

Weiterer Termin Do., 10.10., 10 Uhr. 

 
Walter Stradinger trägt sich ins Goldene 
Buch der Stadt Gernsbach ein. 
 Foto: Stadt Gernsbach

 
Stolperstein für Ludwig Schneiderhan. Foto: Wolfgang Froese

 
Der Gernsbacher Kurpark. 
 Foto: Stadt Gernsbach
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Infrastruktur

Neue  
Fahrradständer
In den vergangenen Tagen hat der 
städtische Bauhof an vielen Standorten 
weitere Fahrradständer in der Gernsba-
cher Kernstadt aufgestellt.

Die kleinen Fahrräder zur Kennzeich-
nung wurden dabei eigens hergestellt, 
passen sich gut in die Umgebung ein und 
sind ein kleiner Hingucker. Auch wenn 
sicherlich immer noch weitere Fahrrad-
ständer gebraucht werden: Der Anfang 
ist gemacht. 

750 Jahre Staufenberg

Festwochenende zum Dorfjubiläum
Am 29. und 30. Juni laden die Staufen-
berger Vereine zum Festwochenende 
bei der Staufenberghalle ein.

Wie im gesamten Jubiläumsjahr dreht 
sich alles um die Erdbeere, die Frucht, 
die die Geschichte des als „Erdbeer-
dorf“ bekannten Stadtteils maßgeblich 
geprägt hat. Das kulinarische Angebot 
wird um Bowle, Kuchen, Torten und Eis 
aus Erdbeeren ergänzt. Am Samstag, 29. 
Juni, beginnt der Festbetrieb um 17 Uhr. 
Ab 18 Uhr heizt die regional bekannte 
Band Baileys mit Partyrock ein. Bei deut-
scher Beteiligung wird das EM­Spiel live 
übertragen.

Am Sonntag, 30. Juni, startet um 11 
Uhr der Brezelstecken-Umzug mit dem 
Fanfarenzug Hörden auf dem Parkplatz 
des Gasthauses Sternen (Aufstellung 
dort ab 10.30 Uhr). Die Wegstrecke führt 
über die Rosen­ in die Marktstraße und 

über den Spiel­ zum Festplatz. Um 12 
Uhr unterhält der Hördener Fanfarenzug 
die Festbesucher dann von der Bühne 
aus. Mit Spannung erwartet wird der für 
12.30 Uhr geplante Auftritt der baden­
württembergischen Erdbeerkönigin 
Magdalena Ziegler aus Lautenbach im 
Ortenaukreis. Um 13.30 Uhr präsentiert 
sich der Projektchor, um 15 Uhr spielt 
der Musikverein Harmonie Staufenberg, 
und um 18 Uhr wird mit der Big Band des 
Bundespolizeiorchesters München ein 
weiteres Highlight geboten.

Auf dem Dorfplatz gibt es rund um die 
Hütte CasaMir von 13 bis 16 Uhr ein 
Kinderprogramm mit Wettspielen, 
Bastelideen und Kinderschminken. Im 
Innenraum von CasaMir läuft – für Jung 
und Alt ­ der legendäre Film „Erdbeer-
paradies Staufenberg“ aus den 1950er­
Jahren in Dauerschleife.

Das Handwerkermuseum ist an beiden 
Festtagen von 12 bis 17 Uhr für Besich-
tigungen geöffnet. Der Eintritt zum Fest 
ist an beiden Tagen frei.

Eine Woche später, am 6. und 7. Juli, 
schließt der Sportverein die Feierlichkei-
ten zum Jubiläumsjahr mit der Beach-
party ab. 

Städtische Kindertagesstätten

Anpassung der Elternbeiträge
Mit der Anpassung der Elternbeiträge 
haben sich die Ortschafts- und Gemein-
deräte in ihren anstehenden Sitzungen 
zu beschäftigen.

Die Stadt Gernsbach schlägt eine mode-
rate Anhebung der bisherigen Beiträge 
in Höhe von 10,5 % ab 01.09.2024 und 
weiteren 7,9 % ab 01.09.2025 vor. An 
den reduzierten Beiträgen für Allein-
erziehende um 30 % und den Vergüns-
tigungen für Geschwisterkinder soll 
festgehalten werden.

Mit diesem Vorschlag bleibt die Stadt 
Gernsbach erneut unterhalb der von 
den kommunalen und kirchlichen 
Spitzenverbänden empfohlenen Bei-
tragssätzen. Diese sprechen regelmä-
ßig Empfehlungen zur Anpassung der 
Elternbeiträge aus.

In Gernsbach liegen die Elternbeiträge 
seit Jahren unterhalb dieser Empfeh-

lungen: 2022 erfolgte keine Beitrags-
erhöhung in Gernsbach, die aktuellen 
Beiträge gelten seit Juni 2023 und 
liegen ebenfalls unter den Richtlinien 
der Spitzenverbände, die einen Kosten-
deckungsgrad von 20 % vorsehen. In 
Gernsbach liegt der Deckungsgrad bei 
den städtischen Einrichtungen aller-
dings lediglich bei ca. 12 %. Sollte die 
vorgesehene Anpassung nicht erfolgen, 
würde sich dieses Delta vergrößern. 
Aktuell finanziert die Stadt Gernsbach 
die Kinderbetreuungseinrichtungen 
jährlich mit rund 6 Millionen Euro aus 
dem allgemeinen Haushalt.

„Aufgrund der zuletzt in allen Bereichen 
stark angestiegenen Kosten und der 
erfolgten tariflichen Lohnerhöhungen 
ist diese Maßnahme leider unumgäng-
lich“, unterstreicht Hauptamtsleiterin 
Anna Sadowsky die Notwendigkeit der 
Beitragsanpassung. 

 
Das Staufenberger Dorfwappen. 
 Foto: Fred Bender

 
Einheitliche Fahrradständer mit kleinem 
Hingucker in der Kernstadt. 
 Foto: Stadt Gernsbach

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Nahmobilität

Bürgerwerkstatt zum  
Rad- und Fußverkehrskonzept
Die Stadt Gernsbach lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zur Bürgerwerkstatt am 8. Juli um 
18 Uhr in die Stadthalle ein, um über 
die Zukunft der Nahmobilität zu reden.

Im Rahmen des Rad- und Fußver-
kehrskonzepts soll die Nahmobilität in 
Gernsbach nachhaltiger, barrierefreier 
und sicherer gestaltet werden. Ziel ist es, 
attraktive Alternativen zur alltäglichen 
Nutzung des Autos zu entwickeln und 
den Anteil des Fuß- und Radverkehrs 
zu steigern. Das Nahmobilitätskonzept 
wird im Verlauf eines Jahres erarbeitet 
und zielt darauf ab, eine Strategie zu 
entwickeln, wie der Fuß­ und Radver-
kehr in Gernsbach gefördert werden 
kann. Die dabei gewonnenen Ergebnisse 
fließen in konkrete Maßnahmen­ und 
Projektvorschläge ein. Auf der Informa-

tionsveranstaltung stehen die Hinweise 
und Ideen der Bürgerinnen und Bürger 
im Fokus. Im Dialog soll gemeinsam eine 
Mobilität geschaffen werden, die den 
Bedürfnissen der Menschen in Gerns-
bach gerecht wird. Bürgermeister Christ 
betont: „Ich ermutige alle, sich aktiv 
einzubringen, Fragen zu stellen und Vor-
schläge zu machen. Gemeinsam können 
wir die Zukunft der Mobilität in unserer 
Stadt gestalten.“

Termin: 8. Juli 2024, 18 Uhr

Veranstaltungsort: Stadthalle Gerns-
bach

Aus organisatorischen Gründen werden 
Interessierte gebeten, sich bis 03. Juli 
2024 unter wirtschaftsfoerderung@
gernsbach.de oder telefonisch unter der 
07224 644 403 vorab anzumelden. 

Bürgergespräche in Gernsbach

Einladung zur zweiten Reihe ‚Rathaus vor Ort‘
Die Veranstaltungsreihe ‚Rathaus vor 
Ort‘ geht in die nächste Runde.

Auch in diesem Jahr stehen wir vor 
bedeutenden Herausforderungen und 
Veränderungen. Wir nehmen die Bedürf-
nisse und Anliegen unserer Bürgerinnen 
und Bürger ernst, sind jedoch auch 
verpflichtet, uns an die Gesetze und Vor-
gaben von Bund und Land zu halten.

Mit Blick auf die kürzlich vergangenen 
Kommunalwahlen ist es entscheidend, 
dass Verwaltung und Bürgerinnen sowie 
Bürger im direkten Austausch bleiben. 
Welche Themen bewegen die Einwoh-
nerschaft? Wo gibt es Diskussionsbedarf?

Mit der zweiten Auflage von ‚Rathaus 
vor Ort‘ streben Bürgermeister Julian 
Christ und die Amtsleiter des Rathau-

ses erneut das direkte Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern in ihren 
Ortsteilen an. Von Juli bis Oktober findet 
der bürgernahe Austausch an folgenden 
Orten statt:

• Reichental: Di., 2. Juli, 19.30 Uhr, 
im Feuerwehrhaus (mit kleiner 
Bewirtung durch die FFW­Abteilung 
Reichental)

• Scheuern: Di., 16. Juli, 19.00 Uhr, 
in der Grundschule (mit kleiner 
Bewirtung durch den Förderverein 
Grundschule Scheuern e. V.)

• Staufenberg: Di., 10. September, 
18.00 Uhr, im Gasthof Sternen

• Lautenbach: Di., 17. September, 
19.00 Uhr, im Bürgerhaus (mit klei-
ner Bewirtung durch die Schwimm-
badinitiative Lautenbach e. V.)

• Obertsrot & Hilpertsau: Di., 1. Okto-
ber, 19.00 Uhr, im Rathaus Pub

Kernstadt: Do., 17. Oktober, 18.00 Uhr, 
im Restaurant La Piazza. 

 
Reger Dialog beim Rathaus vor Ort in Obertsrot/Hilpertsau im Juli 2023. 
 Foto: Stadt Gernsbach

Vom 24. bis 28.6.24  
Markierungsarbeiten in 
Gernsbach und Staufenberg
Ab dem 24. Juni werden an verschie-
denen Stellen Markierungsarbeiten 
durchgeführt.

Diese betreffen auch die Parkplätze:

• auf dem Kelterplatz und beim Amts-
gericht (voraussichtlich am 24.6.)

• beim Nahkauf, im Mühlgrabenweg 
und am Bahnübergang Scheuern 
(voraussichtlich am 25.6.)

• und in Staufenberg die Parkbuchten 
in der Kirchstraße und Nelkenstraße 
(vom 24. bis 28.6.)

Um den reibungslosen Ablauf der 
Arbeiten zu gewährleisten, werden 
in den jeweiligen Bereichen entspre-
chende Halteverbote ausgeschildert.

Wir bitten alle Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer, die 
Flächen entsprechend der Beschilde-
rung freizuhalten.

Da die Arbeiten nur bei entsprechen-
der Witterung ausgeführt werden 
können, kann es zu Verzögerungen 
kommen.

Vielen Dank für Ihr  
Verständnis und Ihre Mitarbeit.



| 7Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 25 | 2024

Gemeinschaftsausstellung der Stadtarchive  
Gernsbach und Gaggenau

„Das Murgtal –  
Schauplatz der Badischen Revolution 1849“
Die gemeinsame Ausstellung der Stadt-
archive Gaggenau und Gernsbach „Das 
Murgtal – Schauplatz der Badischen 
Revolution 1849“ nimmt ab Samstag, 
20. Juli, erstmals die Demokratiebe-
wegung vor 175 Jahren im gesamten 
badischen Murgtal zwischen Rotenfels 
und Forbach in den Blick.

Im Zentrum stehen die dramatischen Er-
eignisse im Mai und Juni 1849 nach der 
Flucht des Großherzogs. Als eine ver-
fassunggebende Versammlung gewählt 
wurde, rückten bereits preußische und 
verbündete Truppen zur Niederschla-
gung der Revolution an.

Vorgestellt werden die führenden 
Köpfe der Demokraten in den Murgtal­
Gemeinden, aber auch deren entschie-
dene Gegner. Welche Schritte und 
Aktionen wurden von beiden Seiten 
unternommen? Wie verhielt sich die 
Bevölkerung? Wie sah das Leben in 
dieser angespannten Lage aus?

In der letzten Juniwoche wurde das 
Murgtal zum Kriegsschauplatz. Die Ge­

fechte um Michelbach und bei Winkel, 
die Erstürmung von Gernsbach und da-
mit der Fall der Murglinie läuteten das 
letzte Kapitel der Badischen Revolution 
ein. Ihren Nachwehen im Murgtal sind 
Schlussbetrachtungen gewidmet. 
Die Ausstellungseröffnung findet am 

Samstag, 20. Juli, 11 Uhr, als öffentliche 
Veranstaltung bei freiem Eintritt im 
Foyer des Rathauses Gaggenau statt.  
 
Zu sehen ist die Ausstellung bis 27. Sep-
tember während der Öffnungszeiten 
des Rathauses. 

 
Erstürmung von Gernsbach am 29. Juni 1849. Foto: Stadtarchiv Gernsbach

Tägl: 

19.30 Uhr

Tägl: 

19.30 Uhr

20.06.24 bis 26.06.24

K O M M  W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

 Do, Mo & Di
~KINOTAG~ 
Außer an Feiertagen! MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSITE

Di 02.07.: 19:15 Uhr
Deutsche Fassung
Do 04.07.: 17:00 Uhr 
Original Fassung

Tägl: 17.00 & 19.30 Uhr

Fr & Sa & So: auch15.00 Uhr

Do, Sa, Mo, Mi 17.00 Uhr

So: auch 15.00 Uhr

Fr, So, Di: 17.00 Uhr

Fr & Sa: auch 15.00 Uhr

Wir zeigen ab 

Juli auch Filme 

in 

Orginalsprache!

Mehr 

Informationen 

finden Sie auf 

unserer Website!
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Albert­Schweitzer­Gymnasium Gernsbach

Krimiabend der Unterstufe:  
Ein Spektakel voller Energie und Engagement
Am Mittwoch, den 12.6., führte die 
Theater-AG der Unterstufe mit großem 
Erfolg einen aufregenden Krimiabend 
im Lichthof des Gymnasiums durch.

Ursprünglich sollten Lotte Weiß und 
Anna Reinhardt moderieren, doch 
aufgrund einer Erkrankung sprangen 
kurzfristig Vanessa Brozmann und Sofia 
Disterhoft ein, die ihre Aufgabe hervor-
ragend meisterten. Der erste Programm-
punkt wurde von der gesamten Klasse 5b 
gestaltet. Unter der Anleitung von Frau 
Siebert präsentierten sie eine beeindru-
ckende Akrobatik­Show. Beginnend mit 
Dreierfiguren steigerten sie sich zu einer 
finalen Formation, die die gesamte Klasse 
einbezog und das Publikum begeisterte.

Im zweiten Programmpunkt ver-
zauberte die Tanz­AG, betreut von 
Frau Ganz, die Zuschauer mit einer 
zweiteiligen Choreografie. Acht Mäd-
chen der Klassen 5 bis 7, geleitet von 
Neuntklässlerin Nejla Sakic, führten mit 
viel Freude und Konzentration ihren 
Tanz auf. Ein Kostümwechsel machte 
die Darbietung noch eindrucksvoller. 
Den krönenden Abschluss bildete die 
Theater-AG der Unterstufe mit ihrem 
Krimistück „Kriminelle unter sich“. Die 
AG wird von Gwendolyn Huber geleitet. 
Trotz kurzfristiger Ausfälle zeigten die 
jungen Schauspieler beeindruckendes 
Improvisationstalent. Die Geschichte 
drehte sich um eine Gangsterbande, die 

die Entführung einer Millionärsfreun-
din plante. Besonders hervorzuheben 
sind die überzeugenden Darstellungen 
von Luigi (Daniel Mattarocchia), Bella 
(Hanna Kruske), ihrer Tochter Valentina 
(Vanessa Brozmann), dem streitenden 
Entführerpaar Hermann (Oleksandra 
Yankova) und Rosi (Miriam Finner) 
sowie dem amerikanischen Duo Cindy 
(Cynthia Ciulea) und Dirty Cash (Nikita 
Buchmüller). Den Höhepunkt des Stücks 
boten die Kellnerinnen Sarah Wilke und 
Kyra Strähle mit einer überraschenden 
Wendung. Der schulische Förderverein 
würdigte die Leistung mit einem süßen 
Geschenk und warmen Worten. 

Naturpark­Schule Hilpertsau

Wo kommt der Honig her?
Die Kinder der 4. Klasse der Grundschu-
le Hilpertsau hatten die Möglichkeit, 
die Imkerei der Familie Seyfried zu 
besuchen.

Peter und Tatjana Seyfried gaben sich 
viel Mühe, den Kindern den Zusammen-
hang zwischen den Bienen und einer 
intakten Natur nahezubringen. Viele 
Fragen gab es zu beantworten, bevor die 
Kinder in die Schutzanzüge schlüpfen 
konnten und die Bienenstöcke besuch-
ten. Auch dort gab es viele weitere Infor-
mationen zum Leben der Honigbienen. 
Die Kinder lernten zum Beispiel, wie 
die Bienen aufgrund des Geruchs den 
heimatlichen Bienenstock finden. Um 
das zu demonstrieren, wurden einige 
Wabenrahmen außerhalb des Stocks 
ausgeschüttelt, und die Insekten fanden 
ohne Probleme nach Hause zurück.

Aufregend war auch die Suche nach der 
Königin und das Setzen von einzelnen 
Bienen auf die bloße Haut. Zurück in 
der Imker­Werkstatt wurde noch Wachs  
gegossen, Waben entdeckelt und Honig 
geschleudert. Dann wurde ein Super-

markthonig und im Vergleich dazu ein  
heimischer Waldhonig probiert. Der 
Waldhonig war auch vom Geschmack 
her der eindeutige Sieger. Nachdem 
jeder noch ein Glas Honig geschenkt be-
kam, ging es wieder zur Schule zurück. 

 
Die Kinder der Naturparkschule waren zusammen mit Tatjana und Peter Seyfried in 
schützender Kleidung unterwegs. Foto: Guido Vetter

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und Le-
ser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat und 
sperrige Gegenstände, die nicht mehr 
gebraucht werden, aber noch zu gebrau-
chen sind, an dieser Stelle zur Selbstab-
holung anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können per 

E­Mail an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 644­
445 mitgeteilt werden. Annahmeschluss 
ist jeweils montags, 15 Uhr.

Angebot der Woche

1.  Kinderbett, weiß, mit Lattenrost und 
Matratze, 1,60 m x 0,70 m.  
Tel.: 07224 5788

2.  Einmachkessel, Entsafter, Einmach­ 
und Marmeladengläser, Bräter aus 
Gusseisen. Tel.: 07224 9321373

3.  Runder Duschstuhl und rechteckiger 
Duschstuhl mit zwei Griffen.  
Tel.: 07224 9321373

4.  Zwei Herrenfahrräder und ein  
Damenrad. Tel.: 07224 5961
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Realschule Gernsbach

50-jähriges Jubiläum
Zu diesem besonderen Jubiläum lädt 
die Realschule Gernsbach am Freitag, 
21. Juni, von 17 bis 22 Uhr ein.

Alle Schülerinnen und Schüler der letzten 
50 Jahre können an diesem Tag gemein-
sam auf dem Schulhof feiern. Gerne kann 
die Schule bis 19 Uhr besichtigt werden. 
Um Erinnerungen aufleben zu lassen 
oder neue Erinnerungen zu schaffen, 

steht eine Fotoausstellung mit Fotobox 
bereit. Aktuelle sowie ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler sorgen mit einem 
musikalischen Programm für Stimmung. 
Auch das leibliche Wohl darf bei solch 
einem Fest nicht zu kurz kommen, hierfür 
sorgt das Team der Grillhütte am Salmen-
platz. Das Realschulteam freut sich dar-
auf, viele Interessierte am 21. Juni beim 
Jubiläumsfest begrüßen zu dürfen. 

 
Einladung zum Jubiläum. 
 Foto: Stadt Gernsbach

Bücherei Gernsbach
Wir sind dabei

Am 22.6. beim Murginselfest mit Brettspielen und Kinderbuchflohmarkt,  
am 30.6. beim Altstadt Hof-Flohmarkt, 13 Uhr bis 18 Uhr, und  
am 12.8. beim Gernsbacher Ferienprogramm - Würfeln, Spielen und Gewinnen  
(Anmeldeschluss bitte beachten)

Ratgeber für das tägliche Leben

Mehr Wildnis wagen!* Altmoos, Michael: Naturdynamik erkennen, erleben, fördern

Wildnis von allen Seiten beleuchtet, von kleinen Flächen im Garten bis zum großen Naturschutz-
gebiet.

Mein genialer Bio-Balkon* Schattling, Birgit: Praxisnahe Anleitung zur Planung und Gestaltung 
eines naturnahen Kleingartens auf Balkon und Terrasse.

Das Moor; über eine faszinierende Welt zwischen Wasser und Land und warum sie für unser Klima so wichtig ist* Tan-
neberger, Franziska: Engagiertes Plädoyer für die Wiedervernässung der Moore in Deutschland aus Gründen des Klima-
schutzes.

Moderne Welpenerziehung; Kompetenz im Alltag* Hinte-Breindl, Bettina: Wie sich ein gutes Hund­Mensch­Team vom 
ersten Tag an bilden, entwickeln und dauerhaft festigen kann.

Alles ist schwer, bevor es leicht ist* St. Ange von, Caroline: Was braucht man, damit Lernen gelingen kann? Freude am 
Lernen und Neugierde auf Neues, sagt Caroline von St. Ange. Ihr Ratgeber stellt originelle, praxiserprobte Lernstrategien 
vor, die positive Veränderungen bewirken.

Pilates gegen Osteoporose; das ganzheitliche Training für gesunde Knochen: mehr als 100 Übungen mit & ohne Sport-
geräte* Dietrich, Kristina: Über die Ursachen und Heilungsmöglichkeiten von Osteoporose, besonders durch Pilates­
Übungen.

Montessori für die Kleinsten* D‘Esclaibes, Sylvie: 70 Übungen für Motorik, Sinne, Sprache, Mathematik

Spielerische Anleitungen zur Förderung wichtiger Fertigkeiten.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 - 19 Uhr, Mittwoch 12 - 14 Uhr

Kontaktdaten: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E­Mail an info@buecherei­gernsbach.de

Information: Kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit.

Das Bücherei­Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.

Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.
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 Was ist los in Gernsbach? 
 

Donnerstag, 20. Juni bis Donnerstag, 27. Juni

Gästebegrüßung  
mit anschließender Stadtführung
Nächste Termine Samstag, 22. Juni und Samstag, 29. Juni, 
jeweils um 10:30 Uhr am Alten Rathaus, kostenfrei, ohne 
Anmeldung.

Late-Night-Shopping
Skandinavische Nacht mit Micro­Ausstellung und KIØSK bei 
Studio JØLG, Cocktails von Erichs Fahrbar und gemütlicher 
Sundowner­Live­Musik von Robert Maier bei Optik Knapp, 
Pop­up­Bistro ‚hyggehjørnet‘ bei Sybilles Flickwerk und 
vielem mehr.

Termin: Freitag, 21. Juni, 18 bis 21 Uhr

Gernsbacher Kinderfest
Die Stadt Gernsbach lädt alle Kinder und Familien auf die 
Murginsel ein. Der Eintritt ist frei. Es wird ein buntes Pro-
gramm mit Spielen, Sport und Bewirtung geboten.

Termin: Samstag, 22. Juni, 11 bis 19 Uhr

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer sonntags von 14 bis 
18 Uhr geöffnet. Gruppenführung jederzeit nach Vereinba-
rung unter Tel. 07224­40219.

Ausstellung im Storchenturm
immer sonntags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Der alte 
Wehrturm ermöglicht einen herrlichen Rundblick über 
Gernsbach und bietet Informationen über die Gernsbacher 
Stadtbefestigung und Störche.

Stolpersteine –  
Opfer der NS-Zeit in Gernsbach
Stadtarchivar Wolfgang Froese nimmt Sie mit auf einen 
Rundgang zu den Häusern der Verfolgten und erzählt an 
den einzelnen Stationen deren Lebenslauf. Treffpunkt 
Salmenplatz, Dauer ca. 1,5 Stunden, Teilnahme kostenfrei. 
Anmeldung bei der Touristinfo Gernsbach, Tel. 07224 644­
446 oder unter touristinfo@gernsbach.de.

Termin: Sonntag, 23. Juni, um 16 Uhr

VHS Gernsbach ­ Landkreis Rastatt

VHS - Kurs im Juli
Yoga - Sonnengruß
Der Sonnengruß ist eine Abfolge von 
zwölf Übungen aus dem Hatha Yoga, die 
mit dem Atem synchronisiert wird. Das 
abwechselnde Beugen und Strecken 
kombiniert mit dem Einatmen, Ausat-
men und Anhalten aktiviert das Hor-
monsystem, massiert die inneren Orga-
ne, stärkt die Wirbelsäule und macht sie 
beweglich. Die gesamte Muskulatur und 
das Nervensystem werden energetisiert 
und aktiviert.

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Wollsocken und Decke

AW31120GE / Gernsbach

Genia Diehr

4 x freitags, ab 5.7.24, 18.30 ­ 20 Uhr

Studio für Tanz und Bewegung,  
Hauptstr. 8.

Weitere Infos und Anmeldung auch zu 
anderen Kursen in der VHS Geschäfts-

stelle Gaggenau, Hauptstraße 36 a 
(ehem. Eisenwerke), montags 8 bis 12 
Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr unter  
Tel. 07222 381 3520 oder per E-Mail  
Gernsbach@vhs-landkreis-rastatt.de 
oder im Internet unter  
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Am Donnerstag, 27.6.24 ist die VHS-
Geschäftsstelle in Gaggenau geschlos-
sen. 

Landratsamt Rastatt ­ Pflegestützpunkt

Infoabend zu Leistungen der Sozialhilfe in der Pflege
Bei Pflegebedürftigkeit stellen sich Be-
troffenen und Angehörigen viele Fragen 
– insbesondere, wenn die Leistungen 
der Pflegeversicherung nur einen Teil 
der anfallenden Kosten für die ambu-
lante oder stationäre Pflege decken.

Wie verhält es sich, wenn die eigenen 
finanziellen Mittel für den Eigenanteil 
nicht ausreichen? Gibt es unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Möglichkeit, 

Unterstützung vom Sozialhilfeträger zu 
erhalten? Wie genau funktioniert das?

Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Rastatt lädt am Donnerstag, 27. Juni, um 
18 Uhr zu einer Informationsveranstal-
tung im Kreistagssaal des Landratsamtes 
ein, um die Möglichkeiten finanzieller 
Leistungen für Pflegebedürftige durch 
den Sozialhilfeträger aufzuzeigen.

Mitarbeitende der Landkreisverwaltung 

geben einen allgemeinen Überblick über 
die Leistungen der Hilfe zur Pflege und 
stehen im Rahmen einer offenen Frage-
runde zur Verfügung. Eine Einzelberatung 
ist bei dieser Veranstaltung nicht möglich.

Information: Anmeldung beim Pfle-
gestützpunkt per E­Mail an pflegestu-
etzpunkt@landkreis­rastatt.de oder 
Telefon 07222 381­2152. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. 
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Landratsamt Rastatt ­ Pflegestützpunkt

Infoabend zu Leistungen  
der Sozialhilfe in der Pflege
Bei Pflegebedürftigkeit stellen sich Be-
troffenen und Angehörigen viele Fragen 
– insbesondere, wenn die Leistungen 
der Pflegeversicherung nur einen Teil 
der anfallenden Kosten für die ambu-
lante oder stationäre Pflege decken.

Wie verhält es sich, wenn die eigenen 
finanziellen Mittel für den Eigenanteil 
nicht ausreichen? Gibt es unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Möglichkeit, 
Unterstützung vom Sozialhilfeträger zu 
erhalten? Wie genau funktioniert das?

Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Rastatt lädt am Donnerstag, 27. Juni, um 
18 Uhr zu einer Informationsveranstal-

tung im Kreistagssaal des Landratsamtes 
ein, um die Möglichkeiten finanzieller 
Leistungen für Pflegebedürftige durch 
den Sozialhilfeträger aufzuzeigen.

Mitarbeitende der Landkreisverwaltung 
geben einen allgemeinen Überblick über 
die Leistungen der Hilfe zur Pflege und 
stehen im Rahmen einer offenen Frage-
runde zur Verfügung. Eine Einzelberatung 
ist bei dieser Veranstaltung nicht möglich.

Information: Anmeldung beim Pfle-
gestützpunkt per E­Mail an pflegestu-
etzpunkt@landkreis­rastatt.de oder 
Telefon 07222 381­2152. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. 

Landkreis Rastatt

Naturschutz-Engagement im Landkreis
Die Untere Naturschutzbehörde hat 
sich Anfang Juni zur jährlichen Bespre-
chung mit den ehrenamtlichen Natur-
schutzbeauftragten und den Natur-
schutzwarten des Landkreises Rastatt 
am Infozentrum Kaltenbronn getroffen.

Schwerpunktthemen beim gegenseiti-
gen Austausch waren die Berücksichti-
gung des Artenschutzes bei Windkraft-
vorhaben und die Zunahme invasiver 
Arten wie etwa dem Nordamerikani-
schen Ochsenfrosch oder der Asiati-
schen Hornisse. Derzeit sind 63 Ehren-
amtliche im Naturschutzdienst für den 
Landkreis Rastatt tätig. Die Aufgaben der 
Naturschutzwarte liegen insbesondere 
in der Besucherlenkung in den einzelnen 
Schutzgebieten im Landkreis und in der 
Information der Bevölkerung über die 
lokale Tier­ und Pflanzenwelt. Durch ihre 
Präsenz vor Ort und ihre jahrzehntelan-
ge Ortskenntnis leisten sie einen großen 
Beitrag zur Erhaltung der Schönheit und 
Eigenart der Landschaft und unterstüt-
zen damit aktiv ein Hauptanliegen des 
Naturschutzes, Natur und Landschaft 
auch für künftige Generationen zu erhal-

ten. Kristina Schreier, Leiterin des Info-
zentrums Kaltenbronn, führte die Grup-
pe nach der gemeinsamen Besprechung 
durch das Naturschutzgebiet Kalten-
bronn. Die Kaltenbronner Hochmoore 
sind geprägt von einer im Nordschwarz-
wald einzigartigen, sub­arktisch­alpinen 
Fauna und Flora. Gerade im Zuge des 
Klimawandels sind daher Maßnahmen 
zum Schutz dieses sensiblen Ökosys-
tems erforderlich. Daniel Brandt von 
der Höheren Naturschutzbehörde 
beim Regierungspräsidium Karlsruhe 
stellte anschließend das geplante Life-
Natur­Projekt zur Revitalisierung des 
Hochmoors vor. Zum Abschluss durfte 
die Gruppe noch einen Blick in die neu 
eröffnete Moorstation werfen. Renate 
Fischer, stellvertretende Leiterin des 
Infozentrums, erklärte anschaulich, wie 
insbesondere Schülerinnen und Schüler 
dort die Besonderheiten des Lebens-
raums Hochmoor kennenlernen und die 
Unterschiede zu anderen Ökosystemen 
erarbeiten können. Ziel ist es, auch bei 
künftigen Generationen ein Bewusstsein 
für den Erhalt und den Schutz dieses 
sensiblen Ökosystems zu schaffen. 

 
Jährliches Treffen der Unteren Natur-
schutzbehörde mit den ehrenamtlichen 
Naturschutzbeauftragten und den 
Naturschutzwarten des Landkreises 
Rastatt. Foto: Florian Schildhauer

Landratsamt Rastatt:  
Ausländerbehörde am  
26. Juni geschlossen
Die Ausländerbehörde im Landrat-
samt Rastatt ist am Mittwoch, 26. Juni 
2024, ganztägig geschlossen. Auf-
grund einer internen Fortbildungs-
maßnahme ist das Amt an diesem Tag 
auch telefonisch nicht erreichbar.

Wettbewerb 2024:  
Abgabe des Gernsbacher 
Schlecksels vom 1. - 8. Juli
Vom 1. bis 8. Juli können Teilnehmer 
des Gernsbacher Schleckselwettbe-
werbs ihre Marmelade (drei Gläser à 
mindestens 180 Gramm) zusammen 
mit dem Rezept in der Touristinfo 
Gernsbach oder der Schatzinsel am 
Kelterplatz abgeben. Anmeldeformu-
lare und alle Informationen dazu sind 
ebenfalls dort erhältlich oder können 
im Internet unter www.gernsbach.
de/marmelade2024 heruntergeladen 
werden.Foto: SARINYAPINNGAM/iStock/GettyImagesPlus
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A N  A L L E  H A U S H A L T E  D E R  G E R N S B A C H E R  

O R T S T E I L E

- Hilpertsau 
- Scheuern 
- Staufenberg 

- Obertsrot 
- Lautenbach 
- Reichental 

 
Ausschreibung des Förderprogramms 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
Jahresprogramm 2025 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes Förderangebot für die strukturelle 
Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die le-
bendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Ver-
sorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2025 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu 
setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. Zudem sind Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innen-
entwicklung/Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen förderfähig, sofern die Tragwerkskon-
struktion überwiegend aus einem CO2-speichernden Material (z.B. Holz) besteht. Projektträger und 
Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sein.  
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der örtlichen Grundversorgung mit Wa-
ren und Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur 
Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheits-
bereich gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen 
für lokale Basisdienstleistungen können mit einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. 
 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten unter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent-
flechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 
50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € ge-
fördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahrespro-
gramm 2025 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch in Bau-
gebieten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt oder über ältere Bebauung mit der 
Ortsmitte verbunden ist. 
 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unterstützt, die zur Umnutzung oder Wei-
terentwicklung vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender Gemengelagen 
im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfä-
higen Arbeitsplätzen beitragen.  
 
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. 
Holz einsetzt, kann in definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmun-
gen möglich ist. 
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Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließlich von den Städten/Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte.  
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in das ELR. Daher ist es notwendig, dass 
die Unterlagen zu den privaten Projekten bis spätestens 13.09.2024 bei der Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich 
an Frau Warnke / Stadtbauamt (Tel.: 07224 644­316, laura.warnke@gernsbach.de) um die erforderli­
chen Unterlagen abzustimmen.  
 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die zeitnah im Anschluss an die För­
derentscheidung im Frühjahr 2025 umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind. 
 
Eigentümer/ Antragsteller          Teilort:_________________________ 
 

___________________________ 
Name 

___________________________ 
Straße 

___________________________ 
Wohnort 

___________________________ 
Telefon/ E­Mail 

 
Objektanschrift: ___________________________________________________________ 
 
Gewünschte Maßnahme (bitte ankreuzen) 
 
  Lokale Grundversorgung und Dorfgasthäuser  
  Innenentwicklung/Wohnen und Arbeiten 
  Umnutzung 

  Modernisierung 

  Neubau im Ortskern 

 
  Barrierefreiheit 
 
Kurze Beschreibung der Maßnahme:  
 
__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________ 

 
Ich wünsche einen  
 
  Beratungstermin 

  Rückruf mit Beratung 

 
Gernsbach, den 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden­
Württemberg (KVBW) muss vorüberge­
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Notfallpraxen in Baden­Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil 
des Bundessozialgerichtes (BSG), das 
weitreichende Konsequenzen für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur er-
forderlich macht. Diese Änderung gilt ab 
25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden –Klinik Baden­
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden­Baden: Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelbaden 
– Klinik Baden­Baden Balg, Balger Straße 
50, 76532 Baden­Baden. Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, Freitag 
18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen 8 – 22 Uhr. Patientinnen und Pati-
enten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige  Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbe-
such über die 116117 angefragt werden. 
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlagan-
fall, muss sofort der Rettungsdienst unter 
der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt­notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 22./ Sonntag, 23. Juni
Tierarztpraxis Wahl, Kirchstraße 7, 
Lichtenau-Scherzheim,  
Telefon 07227 991111

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381­2255, Online­Beratung:
www.landkreis­rastatt.de

Apotheken
www.lak­bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 20. Juni
Kreuz­Apotheke, Lange Straße 37,
Baden­Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502

Freitag, 21. Juni
Stadt­Apotheke,Hauptstraße 87, 
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Samstag, 22. Juni
Kreuz­Apotheke, Lange Straße 37,
Baden­Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502

Sonntag, 23. Juni
Alte Hof­Apotheke, Lange Straße 2,
Baden­Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24925

Montag, 24. Juni
Murgtal­Apotheke, 
Gottlieb­Klumpp­Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Dienstag, 25. Juni
Vital­Apotheke im Gesundheitszentrum,

Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Mittwoch, 26. Juni
Kur­Apotheke,
Kurpromenade 31, Bad Herrenalb,
Telefon 07083 92570

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,  
Telefon 1820

Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer Verein-
barung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23,  
Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23,  
Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E­Mail:  
info@sozialstation­gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 22. /Sonntag, 23. Juni
Olga Rejngardt, Bernd Bock,  
Isabella Roth, Frank Bieler,  
Heike Bäuerle, Regina Ebner,  
Ilona Jakobs, Sabrina Dinter,  
Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr 

Zahlungsaufforderung für Wasser- und 
Abwasser gebühren – 2. Abschlagszahlung
Am 30.06.2024 ist die 2. Abschlagszahlung der Wasser­ und 
Abwassergebühren für das Kalenderjahr 2024 zur Zahlung 
fällig. Es wird hiermit öffentlich an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach

Sparkasse Rastatt-Gernsbach  
IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14  BIC SOLADES1RAS

Volksbank pur  
IBAN DE74 6619 0000 0050 0466 05  BIC GENODE61KA1

Bei Banküberweisungen bitten wir um Angabe des Buchungs-
zeichens und des Verwendungszwecks. Einzahlungen ohne 
diese Angaben verzögern die Bearbeitung und können zu 
Fehlbuchungen führen.

Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse gesetzlich verpflichtet, 
für jeden angefangenen Monat der Säumnis einen Säumnis-
zuschlag sowie Mahngebühren zu erheben.

Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse ein SEPA­Lastschrift­
Mandat (früher: Einzugsermächtigung) erteilt haben, wird die 
Wasser­ und Abwassergebühr zum Fälligkeitstermin abge-
bucht.
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Ergebnis der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 09.06.2024



16 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 25 | 2024 



| 17Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 25 | 2024



18 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 25 | 2024 



| 19Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 25 | 2024



20 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 25 | 2024 

Umsetzung von Erstpflege- und Dauerpflegemaßnahmen
Umsetzung von Erstpflege- und Dauerpflegemaßnahmen im 
FFH-Gebiet „Unteres Murgtal und Seitentäler“, Landschafts-
schutzgebiet „Mittleres Murgtal“

Gemarkungen Gernsbach Lautenbach, Reichental

Zur ökologischen Aufwertung in den hier genannten Gewan-
nen werden ab Juli 2024 in Zusammenarbeit mit der Unteren 
Naturschutzbehörde folgende Landschaftspflegemaßnahmen 
durchgeführt:

Gemarkung Reichental, Gewann Hail:

Flurstücke 1312, 1313, 1326, 1324, 1335, 1550, 1546, 1557: 
Entfernung von Gehölzen, Mahd mit Abtrag auch in den Folge-
jahren

Gemarkung Reichental, Gewanne Steimert, Eck:

Flurstücke: 360, 381, 386, 388, 390, 421: Entfernung von Gins-
ter und Stockausschlägen, Beweidung mit Rindern/Ziegen

Gemarkung Reichental, Gewanne Milbigwiesen, Rohrwie-
sen:

Flurstücke 2987, 3026/1, 3090: Beweidung mit Schafen und/
oder Ziegen, Mahd auch in den Folgejahren

Gemarkung Reichental, Gewann Heubügel

Flurstück 3318: Mahd mit Abtrag, auch in den Folgejahren

Gemarkung Lautenbach, Gewann Ahornswiesen

Flurstücke: 752, 779, 765: Mahd mit/ohne Abtrag, Entfernung 
von Gehölzen auch in den Folgejahren

Es entstehen Ihnen keine Kosten für die Maßnahmen.

Die Bewirtschaftung in den Folgejahren wird durch den 
Landkreis Rastatt organisiert. Es entstehen den Eigentümern 
hierdurch ebenfalls keine Kosten. Die Flurstücke sollen jedes 
Jahr beweidet oder gemäht werden, damit das Grünland 
offengehalten wird und als Lebensraum erhalten bleibt.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass sonstige Eigentums-
rechte und –pflichten, wie beispielsweise die Verkehrssiche-
rungspflicht, Grundsteuer, Kosten der Berufsgenossenschaft 
etc., weiterhin beim Eigentümer verbleiben.

Sollten Sie Einwände gegen die geplanten Maßnahmen haben, 
Anmerkungen machen oder die Maßnahmen selbst durchfüh-
ren wollen, bitten wir um Rückmeldung bis zum

15. Juli 2024

per Mail an naturschutz@landkreis­rastatt.de, schrift-
lich an Landratsamt Rastatt, Untere Naturschutzbehörde, 
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt oder telefonisch unter 
07222/381­5137

Sollten wir bis zum genannten Termin keine Nachricht von Ih-
nen erhalten, gehen wir davon aus, dass Sie mit der beschrie-
benen Durchführung der Maßnahmen einverstanden sind.
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Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Obertsrot am 
Mittwoch, 26.06.2024 um 19:00 Uhr im Foyer der Eberstein-
halle

1. Bürgerfragestunde
2. Änderung der Benutzungsordnung für städtische Kinder-

tagesstätten mit Anpassung der Elternbeiträge (2024/047)
3. Bekanntgaben und Anfragen
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. Walter Schmeiser

Ortsvorsteher

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Whittaker in Gernsbach
Im Rahmen seiner regelmäßigen Bür-
gersprechstunden kommt der CDU­Bun-
destagsabgeordnete Kai Whittaker mit 
seiner „DiskutierBar“ nach Gernsbach.

Am Freitag, 21. Juni, ist der Abgeordnete 
von 10 bis 12 Uhr neben dem Wochen-
markt im Bereich der Stadtbrücke (Ne-
pomuk­Statue) anzutreffen. Ebenso vor 
Ort sind die wiedergewählten Stadträte 
Thalib Ahmad (Stadtverbandsvorsitzen-
der), Dirk Preis und Bernhard Wieland 
(beide Mitglieder des CDU­Vorstandes). 
Whittaker und die Stadträte stehen für 
einen Austausch zu allen bundes­ bzw. 
kommunalpolitischen Themen oder An-
liegen zur Verfügung und bieten dabei 
Kaffee oder Tee an.

Automobil-Club
Eberstein

19. Schlossberg-Historic in 
Gernsbach
Am 29. und 30. Juni findet die 19. 
Auflage der traditionellen Schlossberg­
Historic in Gernsbach statt.

Die automobile Oldtimerszene blickt 
wieder nach Gernsbach. Mit 120 Star-

tern aus den Niederlanden, aus Frank-
reich, der Schweiz und Deutschland ist 
die Veranstaltung vollkommen ausge-
bucht. Wie in den vergangenen Jahren 
sind Quantität und Qualität der Fahrzeu-
ge deutlich gestiegen. Das Zentrum der 
Veranstaltung ist die Murginsel, wo man 
die auf Hochglanz polierten Old­ und 
Youngtimer bewundern kann.

Am Samstag erfolgen zwischen 14 und 
18 Uhr die Dokumentation und die tech-
nische Abnahme der teilnehmenden 
Fahrzeuge; im Anschluss trifft man sich 
zu „Benzingesprächen“ im Festzelt.

Am Sonntag starten um 8.30 Uhr die 
Trainingsläufe und ab 10.15 Uhr die 
Wertungsläufe der Gleichmäßigkeits-
fahrt auf der kurvenreichen und land-
schaftlich reizvollen Schlossbergstrecke. 
Dabei kommt es nicht auf die Geschwin-
digkeit an, sondern darauf, Nerven zu 
bewahren und die Zeitvorgaben mög-
lichst exakt einzuhalten. Eine Herausfor-
derung für die Aktiven, ein Genuss für 
alle sportbegeisterten Zuschauerinnen 
und Zuschauer.

Gegen 17 Uhr finden die Siegerehrun-
gen auf der Murginsel statt.

Hinweise für den öffentlichen Verkehr
An beiden Tagen kommt es zu Behin-
derungen im Bereich der Auffahrt zum 
Schloss Eberstein. Am Sonntag, 30. Juni, 
wird der Veranstaltungsbereich für 
den öffentlichen Fahrzeugverkehr von 

7.30 bis 17.30 Uhr voll gesperrt. Dies 
betrifft die Schlossbergstrecke (K3701) 
sowie die Schloss­ und Klingelstraße 
(K3700). Der Badhausweg ist in diesem 
Zeitraum ausschließlich über Obertsrot 
zu erreichen. Die Umleitungsstrecke 
wird ausgeschildert. Die Zu­, Durch­ und 
Abfahrt für Hilfs­ und Rettungsfahrzeuge 
ist gewährleistet.

 
Die automobile Oldtimer-Szene trifft sich 
an diesem Wochenende in Gernsbach.
 Foto: AC Eberstein

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Stammtisch
Der Stammtisch des Bezirksimkerverein 
Gernsbach findet am Freitag, den 21.6., 
um 18.30 Uhr in der Restauration Casa 
Rustica in Gaggenau­Hörden statt.

An diesem Termin können auch Futter-
mittel bestellt werden. Weitere interes-
sante Themen werden besprochen.

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Reichental am 
Freitag, 28.06.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungsraum der Orts-
verwaltung Reichental

1. Bürgerfragestunde

2. Änderung der Benutzungsordnung für städtische Kinderta-
gesstätten mit Anpassung der Elternbeiträge (2024/047)

3. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. Guido Wieland

Ortsvorsteher
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Boulefreunde
Gernsbach 

Besuch in Baccarat leider 
abgesagt
Der für Samstag, den 22.6., geplante 
Besuch des Bouleclubs in Baccarat muss 
leider abgesagt werden. Die Spieler in 
Baccarat haben kurzfristig einen ver-
schobenen Ligaspieltag. Ein neuer Ter-
min wird gesucht und bekannt gegeben.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Seniorengymnastik
Das DRK Gernsbach bietet ein gezieltes 
Training an, bei dem die Muskelkraft, 
Koordination und der Gleichgewichts-
sinn trainiert werden. Die Übungen 
werden von speziell dafür ausgebildeten 
Trainern durchgeführt.

Wer mit älteren Menschen zu tun hat, 
weiß, dass die Muskelkraft sowie die 
Koordination mit den Jahren nachlas-
sen, was sich in Gangunsicherheit und 
Bewegungseinschränkungen bemerkbar 
macht. Durch kontinuierliches Training 
kann eine Stabilisierung oder Verbesse-
rung eintreten.

Aus diesem Grund möchte der Ortsver-
ein Gernsbach dieses Wissen nutzen 
und an die Bevölkerung weitergeben.

Beginn: immer am Dienstag (außer in 
den Ferien)

Zeit: 15 bis 16 Uhr

Ort: DRK Haus (bei der Realschule),  
Am Bachgarten 9, Gernsbach

Anmeldung: Benedykta Gola­Damrath; 
Tel. 07224 68132

Gernsbacher
Murgflößer

Monatssitzung  
des Flößervereins
In der Monatssitzung des Vereins „Gerns-
bacher Murgflößer“ ging es dieses Mal 
vordergründig um die Mitgestaltung des 
Kinderfestes der Gernsbacher Vereine 
auf der Murginsel, welches am 22. Juni 
bei hoffentlich etwas mehr Sonne statt-
finden wird. Hier soll die Idee der neuen 
„Floßbauschule“ vorgestellt werden, 
wo Kinder unter Anleitung kleine Flöße 

bauen können und dabei auch die Kons-
truktion eines Floßes kennenlernen. Ein 
bisschen hoffen die Flößer natürlich auch 
darauf, eventuell das eine oder andere 
Kind oder Jugendliche für die Geschichte 
der Flöße und der Flößerei zu interessie-
ren und eventuell als Nachwuchs in den 
Verein zu gewinnen. Weitere Themen 
waren die Organisation der Flößertage 
in Lechbruck am See sowie das nächste 
Gernsbacher Altstadtfest im September, 
auf das sich ebenfalls schon alle freuen.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Geöffnet - 3. Hock

 
Zehntscheuern von Südwesten. 
 Foto: Bernd Säubert

Am Freitag, den 21. Juni, findet der dritte 
Hock in diesem Jahr statt. Ab 17 Uhr sind 
die Zehntscheuern zur Besichtigung und 
für Gespräche geöffnet. Aktuell ist die In-
nenausstattung mit Küche und Toiletten 
ein großes Thema. Weiterhin soll auch 
die Begehbarkeit in den drei Dachge-
schossen verbessert werden. Für Kalbs-
bratwürste und Getränke ist gesorgt.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Erfolgreiches Hockey-
wochenende für WU16  
und WU12, gemischte  
Ergebnisse für MU14
Die weibliche U16 des Hockey­Club 
Gernsbach zeigte am letzten Spieltag 
starke Leistungen. Im ersten Spiel gelang 
ein hart erkämpfter 2:1­Sieg gegen Villin-
gen. Trotz zahlreicher Chancen schei-
terten die Mädels immer wieder an der 
gegnerischen Torhüterin oder an Pfosten 
und Latte. Im zweiten Spiel gegen die 
Heimmannschaft Esslingen mussten sie 
sich mit einem Unentschieden zufrie-
dengeben, wobei die Partie durchweg 
auf Augenhöhe verlief. Der nächste Spiel-
tag findet am 14. Juli in Gernsbach statt.

Auch die WU12­Mannschaft konnte 
am zweiten Spieltag der Verbandsliga 
ihre Erfolgsserie fortsetzen. Nach zwei 
Siegen am ersten Spieltag trafen sie nun 
auf die Mannschaften aus Merzhausen 
und Heilbronn. Im Spiel gegen Merzhau-
sen dominierte Gernsbach von Beginn 
an das Geschehen, konnte aber erst in 
der zweiten Halbzeit das entscheidende 
1:0 erzielen. Das zweite Spiel fiel aus, da 
Heilbronn ihre Mannschaft kurzfristig 
zurückzog. Mit drei Siegen aus drei Spie-
len steht die WU12 nun auf Platz zwei 
der Tabelle. Weiter geht es am 6. Juli mit 
zwei weiteren Heimspielen.

Die männliche U14 hatte ein durch-
wachsenes Wochenende in Reutlingen. 

 
Die weibliche U12 des HCG. Foto: Robin Weiser
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Gegen den Gastgeber musste sich die 
Mannschaft mit 1:2 geschlagen geben. 
Im anschließenden Spiel gegen Konstanz 
gelang trotz intensiver Bemühungen 
kein Treffer, sodass die Partie mit einem 
0:0 endete.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Taizé-Sommerabend zur 
Sommersonnenwende
Am Freitag, 21. Juni, um 19.30 Uhr ver-
anstaltet der KDFB einen gemeinsamen 
Sommerabend mit Taizé­Liedern und 
geistlichen Impulsen für alle Gemein-
demitglieder und Interessierte. Die 
Besucherinnen und Besucher erwarten 
stimmungsvolle und spirituelle Begeg-
nungen im Pfarrgarten der Liebfrauen-
kirche in Gernsbach mit anschließen-
dem Beisammensein zum Feiern der 
Sommersonnenwende – dem längsten 
Tag des Jahres. Der Eintritt ist frei. Bei 
schlechtem Wetter findet der Abend in 
der Kirche statt.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

1. Feierabendhock
Der OGV Reichental lädt zum 1. Feier-
abendhock nach Reichental. Wir laden 
alle ein, die am Freitag, den 28. Juni zum 
Feierabendhock auf eine kleine Stärkung 
vorbeikommen möchten. Die Hockete 
findet ab 17 Uhr in der Kelter in Rei-
chental statt. Neben Wurstsalat gibt es 
heiße Wurst im Weck und Tomate­Moz-
zarella­Baguette. Neben den üblichen 
Getränken gibt es Süßmost aus eigener 
Produktion. Für unsere jüngeren Gäste 
gibt es zusätzlich eine kreative Ecke. Der 
Verein freut sich auf viele Gäste.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderung
Die Dienstagswanderer treffen sich 
am Mittwoch, dem 26. Juni, am Gerns-
bacher Bahnhof. Die Abfahrt nach 
Klosterreichenbach ist um 10 Uhr. Dort 
angekommen, wandern wir zur Schank-
hütte zur Einkehr. Bitte anmelden, ob 
Fahrkarten benötigt werden, unter Tel.: 
07224 9365950.

Die Mittwochswanderer treffen sich am 
26. Juni um 8.45 Uhr am Gernsbacher 
Bahnhof zur Fahrt nach Baden­Baden 
und weiter bis zur Bushaltestelle „Hund-
seck.“ Dort ist der Start der Wanderung 
mit leichtem Anstieg auf dem Weg zum 
Skulpturenpark zur Walderlebnissta-
tion Ottersweier. Weiter geht es auf 
abwechslungsreichen Wegen zum Meh-
liskopf­Turm. Danach nach Herrenwies, 
vorbei an der Vereinshütte Forbach 
und dem Sandsee bis zur Bushaltestelle 
„Sand Kapelle“. Eine Schlusseinkehr ist 
am Brahmsplatz vorgesehen. Die Geh-
zeit beträgt etwa 3,5 Stunden ­ 13 km 
mit 210 Hm auf­ und 290 Hm abwärts. 
Die Mitnahme von Wanderstöcken ist 
empfehlenswert. Für weitere Informati-
onen, Tel.: 07222­159073.

Ski-Club
Gernsbach 

Forellenräuchern an der 
Stadtmauer
Am Wochenende, den 29. und 30. Juni, 
lädt der Ski­Club Gernsbach zum Forel-
lenräucherfest an der Stadtmauer in der 
Waldbachstraße in Gernsbach ein. Das 
traditionelle Fest findet am Samstag von 
16 Uhr bis 23 Uhr und am Sonntag von 
11 Uhr bis 16 Uhr statt. Alle sind herzlich 
eingeladen, in der schönen Umgebung 
an der Stadtmauer zu feiern. Neben 
frisch geräucherten Forellen, gibt es auch 
Flammkuchen und Wurstsalat im Ange-
bot. Wer möchte, kann sich die Forellen 
auch einpacken lassen und mitnehmen.

 
Forellenräuchern an der Stadtmauer.
 Foto: Wolfgang Weber (Skiclub Mitglied)

Tennis-Club Blumenweg
Gernsbach 

Ausgeglichene Resultate
Bei der TSG mit TB Gaggenau der Herren 
40 reichte es nach dem klaren 6:0 gegen 
Au am Rhein danach nur noch zu einem 
3:3 gegen TC RG Ottersdorf und leider 
zu einer 2:4­Niederlage gegen TC Bühl. 

Somit wird derzeit der 4. Platz in der 
Tabelle der 1. Kreisklasse eingenommen. 
Die TSG der Herren 70 mit BW Gaggenau 
hat ebenfalls ein ausgeglichenes Punkte-
konto mit 3:3 in der Oberliga. Nach einer 
2:4­Niederlage gegen TC Dogern folgten 
dann ein 3:3 gegen TC Muggensturm 
und ein überraschender 5:1­Sieg bei TC 
Konstanz. Belohnung ist der derzeit 3. 
Platz. Ein beachtliches 3:3 bei Spitzenrei-
ter TC Wolfsberg Pforzheim verschaffte 
der TSG mit BW Gaggenau und BG 
Rastatt der Herren 75 in der Badenliga 
den derzeit 2. Platz, nachdem zuvor 
gegen die TSG Staufen/Bad Krozingen 
ein 3:3 und gegen die TSG Waldbronn/
Mörsch ein 4:2­Sieg gelang. Besonders 
bemerkenswert ist dabei, dass unsere 
Mannschaft angeführt wird von Horst 
Hätti (BG RA), dem aktuell amtierenden 
Weltmeister der Herren 85 und Mitglied 
der Vizeweltmeister­Mannschaft He85 
Deutschland.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Damen 30 Meister
Der erste TCG­Meistertitel 2024 steht 
fest: Den Damen 30 ist bereits vor dem 
letzten Saisonspiel der 1. Platz nicht 
mehr zu nehmen. Ein 6:0 gegen Rastatt 
sicherte dem Team diesen Erfolg. Den 
1. Tabellenplatz verloren haben dage-
gen die 1. Herren nach einem denkbar 
knappen 4:5 in Bühlertal. Nun geht es 
am Wochenende gegen die ebenfalls 
ungeschlagenen Herren 3 des Ski­Club 
Ettlingen. Der 2. Mannschaft dagegen 
steht spätestens nach dem 2:7 gegen 
Sandweier 2 der Abstiegskampf bevor. 
In diesem haben die Herren 40 am Sams-
tag einen entscheidenden Schritt nach 
vorne gemacht: Ein hart erkämpftes 6:3 
gegen Durlach 2 ermöglichte dem Team 
um Sebastian Kübler einen kleinen, aber 
wichtigen Schritt aus dem Tabellenkeller. 
Ihre Altersgenossinnen der Damen 40 
mussten sich beim TC Kirrlach/Rheins-
heimer TC mit 2:4 geschlagen geben 
und belegen in ihrer Gruppe aktuell 
den vorletzten Platz, genau wie die 1. 
Damen, die vom TC Rüppurr mit 1:8 
nach Hause fuhren. Und auch die Herren 
70 gewannen beim TC Wiesental/TC 
Edelweiß Oberhausen lediglich noch 
weitere Erfahrung, jedoch leider keines 
der vier Doppel.

Im Jugendbereich sind nach drei Spiel-
tagen weiter zwei Teams ungeschlagen: 
Die gemischte U12 siegte auch gegen 
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Bischweier überlegen mit 6:0, die 
männliche U15 gewann gegen die bis 
dato ungeschlagenen Jungs aus Kuppen-
heim/Muggensturm mit 4:2 und setzte 
sich somit an die Spitze ihrer Gruppe. 
Diese musste die U9 nach einer herben 
0:8­Niederlage gegen Rastatt leider 
verlassen, bleibt jedoch auf Rang 2 noch 
in Lauerstellung. Einzelne der U9-Spieler 
konnten sich am nächsten Tag mit der 
U10 beim TC Eberstein „rehabilitieren“, 
gingen doch alle 6 Punkte nach Gerns-
bach. Ebenfalls den ersten Saisonsieg 
errang die U15­Spielgemeinschaft 
Loffenau/Gernsbach mit Aliya Stahl, 
die mit einem Einzel­ und Doppelsieg 
zum 5:1­Ergebnis beitrug. Die Spielge-
meinschaft der U18­Jungen entschied 
nach ausgeglichenen Einzeln mit zwei 
Doppelsiegen die Partie gegen TC im 
Wiesengrund/TC Dietlingen für sich.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Kugelstoß-Meeting
Beim alljährlichen Kugelstoß­Meeting in 
Weisenbach waren vier Leichtathleten 
des TV Gernsbach erfolgreich. Bei den 
M15 siegte Foud Seghir beim Kugel-
stoßen mit persönlicher Bestweite und 
Quali für BM von 11,10 m, sowie beim 
Diskuswerfen mit 31,91 m. Felix Dieterle 
wurde Zweiter beim Kugelstoßen mit 
10,86 m und Diskus 31,85 m. Bei den 
U20 siegte Nico Lanz beim Kugelstoßen 
mit 10,89 m und Kira Lanz wurde mit 
9,60 m bei den U23 zweite.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Ausflug nach Freudenstadt
Am vergangenen Samstag traf sich 
um 10.15 Uhr die gut gelaunte Truppe 
des OGV nebst zahlreichen Gästen bei 
beginnendem Sonnenschein erwar-
tungsfroh am Bahnsteig Gernsbach, 
Richtung Freudenstadt. Es folgte eine 
sehr schöne Fahrt durch ein sattgrü-
nes Murgtal, mit teils spektakulären 
Ausblicken auf die sich in der Tiefe 
windende Murg und Impressionen, die 
man vom Auto aus so niemals erleben 
kann. Am Ziel angekommen, wurde die 
Gruppe zunächst von Regen begrüßt, 
der glücklicherweise sehr schnell von 
Sonnenschein abgelöst wurde. Zunächst 
trennte sich die Truppe, um die lokale 

Gastronomie und Shoppingmöglichkei-
ten zu testen. Um 14.00 Uhr trafen sich 
alle wieder am Stadthaus und wurden 
vom gebuchten Guide, Frau Trost, in 
Empfang genommen. Was folgte, war 
eine informative, kurzweilige und lustige 
Führung durch Freudenstadts Geschich-
te. Hierbei war viel Wissenswertes über 
Planung, Gründung und Entwicklung der 
Stadt durch die Jahrhunderte hindurch 
zu erfahren. Frau Trost gestaltete das 
Ganze als Mitmachaktion, bei der 
verschiedene Teilnehmer der Führung 
historische Personen verkörpern und 
wichtige geschichtliche Eckdaten memo-
rieren durften. Alle richtigen Antworten 
wurden mit einem „Gutsele“ belohnt. 
Frau Trost zeigte sich sehr zufrieden! 
Alle Teilnehmer gewannen Kenntnisse 
über die Geschichte der ev. Stadtkirche, 
des Marktplatzes, des Brunnens und 
Rathauses, dessen Turm die ganz Mu-
tigen besteigen durften und mit einem 
spektakulären Ausblick über Schwarz-
waldhöhen, das Neckartal bis hinüber 
zum Albtrauf belohnt wurden.

Anschließend gab es noch etwas „Frei-
zeit“ bis zur Abfahrt der sehr pünktli-
chen Bahn Richtung Heimat. In Weisen-
bach wurde in der Pizzeria Melissone am 
Abend Station gemacht. Im Biergarten, 
bei gutem Essen und Trinken fand ein 
sehr schöner Tag seinen Abschluss. In 
Gernsbach am Bahnhof trennten sich 
dann die Wege und alle Teilnehmer 
konnten auf einen sehr bereichernden 
und entspannten Ausflug zurückblicken, 

 
Teilnehmer des Ausflugs vom OGV Lautenbach nach der Stadtführung auf dem 
Marktplatz in Freudenstadt. Foto: OGV (privat)

der bestens organisiert war.

Turnverein
Lautenbach 1921

Sportabzeichen-Verleihung 
2023
Am Montag, den 13.5., wurde das 
Deutsche Sportabzeichen 2023 an die 
37 Teilnehmer verliehen. Das Deutsche 
Sportabzeichen ist die höchste Auszeich-
nung außerhalb des Wettkampfsports und 
wird als Leistungsabzeichen für über-
durchschnittliche und vielseitige körperli-
che Leistungsfähigkeiten in den Rubriken 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordi-
nation sowie Schwimmen verliehen.

Das Training für das Sportabzeichen und 
die Abnahme der Prüfergebnisse wird 
von Beate Häfele­Zapf und Rudi Schiel 
durchgeführt. Der Verein ermöglicht 
auch Nichtmitgliedern am Training sowie 
an der Abnahme teilzunehmen. Ab dem 
6. Lebensjahr bis ins hohe Alter kann 
das Abzeichen verliehen werden. So 
konnten sieben Männer, fünf Frauen, 19 
weibliche und sechs männliche Jugendli-
che das Abzeichen in der Leistungsstufe 
Bronze, Silber oder Gold ablegen.

Männer Silber: Rolf Treiber; Gold: Hans­
Jürgen Günther, Fabian Ebenspächer, 
Frijof Scheifele, Alex Schillinger, Rudi 
Schiel, Philipp Kalmbacher

Frauen Gold: Andrea Günther, Lena 
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Günther, Julia Zapf, Beate Häfele­Zapf, 
Ingrid Schiel

Weibliche Jugend Bronze: Lara Bleich, 
Emma Nikolai, Marlene Richter. Silber: 
Sophia Mehlhase, Mathea Hoffrichter, 
Hanna Disterhof, Soraya Mörmann, 
Alexandra Tipper, Lena Mungenast, 
Joy Bellack, Olivia Dittgen. Gold: Emilia 
Mehlhase, Nele Rheinschmidt, Laura 
Schweikart, Zoe Radovan, Lena Weiler, 
Emily Roth, Lisa Heller, Sophie Merkel

Männliche Jugend Bronze: Johann 
Krauss, Matteo Escdeiro. Silber: Chilleh 
Uem Abu, Collin Radovan, Nils Nicolai. 
Gold: Jannik Merkel

Kinder, die die Leistungsvoraussetzun-
gen erfüllt haben, aber noch keine sechs 
Jahre alt waren, erhielten eine Urkunde. 
So konnte Ina Roth mit einer Urkunde in 
Bronze ausgezeichnet werden.

Der TVL gratuliert allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern zu ihren Leistungen 
und freut sich schon auf die neuen 
Trainingsvorbereitungen sowie die Leis-
tungsabnahme 2024.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Reichental

Feuerwehrhock
Am 21. Juni lädt die Freiwillige Feuerwehr 
Gernsbach, Abteilung Reichental zum 
Feuerwehrhock am Feuerwehrhaus ein. 
Müsste der Feuerlöscher mal wieder über-
prüft werden? Dann kann man sich wie im 
vergangenen Jahr für eine Feuerlöschprü-
fung anmelden. Im Nachgang wird dann 
eine ortsansässige Fachfirma Feuerlöscher 
prüfen. Den Tag kann man in gemütlicher 
Feierabendstimmung ausklingen lassen. 
Los geht es um 18 Uhr. Die Feuerwehr 

Gernsbach, Abt. Reichental, freut sich auf 
einen schönen, gemeinsamen Abend.

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Saisongrillen
Am 29.06.2024 ab 15 Uhr wollen wir 
gemeinsam bei Musik, leckeren Spei-
sen vom Schwenkgrill und Cocktails die 
neue Badesaison eröffnen. Auf schöne 
gemeinsame Stunden im Schwimmbad 
freut sich der Förderverein Schwimm-
bad Reichental.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Das Staufenberger Trio ist 
nun vereint
Die Vereinsgemeinschaft '750 Jahre 
Staufenberg' hatte sich im Jubiläums-
jahr etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Nicht nur die 400 Holzerdbeeren, 

die das Ortsbild von Staufenberg seit 
Monaten prägen, sondern auch eine fast 
2 Meter hohe Holzerdbeere aus einem 
Mammutbaum, weist auf die glorreiche 
Zeit Staufenbergs als ehemals Deutsch-
lands größtes Erdbeeranbaugebiet hin. 
Gegenüber der Staufenberghalle wurde 
nun neben dem überdimensionalen 
Staufenberger Ortswappen ein Sand-
steinfindling gesetzt. Mit Unterstützung 
der Förster Uwe Meyer und Raphael 
Knapp wurde im heimischen Wald ein 
geeigneter Sandstein gefunden.

Den Transport des etwa 3 Tonnen 
schweren Steins übernahm die Firma 
Schuhmacher. Die Bearbeitung sowie 
die Gravur führte der Steinmetzbetrieb 
Jüngert durch.

Am Mittwoch, den 12. Juni, wurde der 
letzte Baustein des Staufenberger Trios 
durch tatkräftige Helfer des Obst­ und 
Gartenbauvereins in Position gebracht. 
Am Festwochenende, 29. und 30. Juni, 
können hoffentlich zahlreiche Besu-
cher diese Anlage aus nächster Nähe in 
Augenschein nehmen und anschließend 
das attraktive Festprogramm genießen.

 
Verleihung des Sportabzeichens 2023. Foto: K. Roth

 
Neben dem überdimensionalen Staufenberger Ortswappen wurde nun noch ein 
Sandsteinfindling gesetzt. Foto: Kurt Lang
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CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Christuskirche, Blumenweg 15

Freitag, 21. Juni
14.30 bis 17.30 Uhr: Eltern­Kind­Café – 
Kaffeepause für Eltern, Spielarena für 
Kinder

Sonntag, 23. Juni
10 Uhr: Gottesdienst mit Rainer Seidel. 
Paralleler Kindergottesdienst, anschlie-
ßend Stehcafé.

Dienstag, 25. Juni
19 Uhr: Lobpreis und Gebet

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 22. Juni
18 Uhr: Bibel­ und Gebetsstunde

Sonntag, 23. Juni
15 Uhr: Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche Gernsbach  
und Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
E­Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
E­Mail: 
paulusgemeinde.gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus­gemeinde.de

Pfarrerin Nicola Friedrich
Tel.: 07225­71358
E­Mail: Nicola.Friedrich@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 23. Juni 2024
09.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche, 
Prädikant Hans­Paul Körner

10.30 Uhr Gottesdienst, St. Jakobs­
kirche, Prädikant Hans­Paul Körner

Montag, 24. Juni 2024
19.30 Uhr Frauentreff, Paulus­Saal, 
Ulrike Bender

Dienstag, 25. Juni 2024
19 Uhr Probe Projektchor, Paulus­Saal, 
Roseli Peuker

Mittwoch, 26. Juni 2024
9.30 Uhr funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Mittwoch, 26. Juni 2024
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus­Saal, 
Ellen Hecker

Tour de Kooperationsraum am 7.7.24
In Zukunft werden wir Evangelischen im 
Murgtal enger zusammenarbeiten. Alle, 
die Interesse daran haben, Menschen 
kennenzulernen, die sich in den anderen 
Gemeinden engagieren und die Gebäu-
de, in denen sie sich treffen, laden wir 
deshalb zu einer Fahrradtour ein, von 
Forbach bis Kuppenheim. Herr Pfarrer 
Lenz und Familie werden mitradeln.

Hier der Ablauf:

• S­Bahn ab Kuppenheim 9.27 Uhr, an 
Forbach 9.57 Uhr

• Gottesdienst in Forbach 10.30 Uhr
• Kurzer Umtrunk danach (+ Brezel o. Ä.)
• Abfahrt 11.30 Uhr
• Ca. 12.30 Ankunft in der Jakobuskirche 

in Gernsbach
• Erfrischung im neuen Gemeindesaal 

und kurze Führung durch die Kirche
• Ca. 13 Uhr Weiterfahrt
• Ca. 13.15 Uhr Zwischenstopp an der 

Radfahrerkirche
• 13.30 Uhr Weiterfahrt
• 13.45 Uhr Suppe o. Ä. im Gertrud­

Hammann­Haus, Blick in die Markus-
kirche, 14.45 Uhr Weiterfahrt

• 15.15 Uhr Kaffee und Kuchen in Kup-
penheim (Gemeindesaal)

• 15.45 Uhr Schlusssegen in der Kirche 
in Kuppenheim

Damit wir planen können, bitten wir 
um Anmeldung bis 21.6. beim Pfarramt 
in Gaggenau, gaggenau@kbz.ekiba.de 
oder Tel.: 07225 / 1468

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 07224 995790

Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel. 07228 9697728

Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Pastorale Mitarbeiterin Dr. Birgitta 
Biermann
Diensthandy: 0151 11608579

Pfarrbüroöffnungszeiten + Taizé-Abend
Freitag + Montag von 9:00 Uhr bis  
12:00 Uhr

Dienstag + Mittwoch von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr

Taizé-Abend mit dem Frauenbund
Am Freitag, den 21.06.2024, findet um 
19:15 Uhr ein Sommerabend mit Taizé­
Liedern und geistlichen Impulsen für alle 
Gemeindemitglieder & Interessierten 
statt. Wir laden zu einem stimmungs-
vollen und spirituellen Zusammensein 
im Pfarrgarten der Liebfrauenkirche in 
Gernsbach ein. Der Eintritt ist frei. Bei 
schlechtem Wetter findet der Abend in 
der Kirche statt.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Fr., 21.06.2024
19:15 Uhr Taizé­Abend mit dem Frau-
enbund, weitere Informationen unter 
Seelsorgeeinheit

Sa., 22.06.2024
12:00 Uhr Taufe von Lou Marla Kraft

So., 23.06.2024
10:30 Uhr Hl. Messe mit dem Projekt-
chor

10:30 Uhr Kinderkirche St. Marien 
beginnend in der Liebfrauenkirche, 
Marienhaus Gernsbach

Di., 25.06.2024
18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 26.06.2024
16:00 Uhr Wort­Gottes­Feier, Murgtal-
wohnstift

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

So., 23.06.2024
09:00 Uhr Hl. Messe
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HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot / 
Hilpertsau
Fr., 21.06.2024
18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Hl. Messe

Sa., 22.06.2024
18:30 Uhr Hl. Messe

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental
So., 23.06.2024
12:00 Uhr Taufe von Ella Otillia Zimmer-
mann

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Freitag, 21. Juni 2024
19.00 Uhr Jugendorchester­ und

20.00 Uhr Jugendchorprobe jeweils in 
Pforzheim­Brötzingen

Sonntag, 23. Juni 2024
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1

9.30 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Jugendgottesdienst in PF­
Brötzingen

Mittwoch, 26. Juni 2024
kein Gottesdienst

Donnerstag, 27. Juni 2024
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 20. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort

19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern

19.45 Uhr Unser Leben als Christ

20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 23. Juni
10 Uhr öffentlicher Vortrag ­ Thema: 
„Welche Gebete erhört Gott?“

10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Stärke 
dein Vertrauen in Jehovas Organisation“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“

Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau­Hörden statt. Wer den Hyb-

rid­Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE FOR-
BACH-WEISENBACH

Evangelische Kirchengemeinde 
Forbach-Weisenbach
Sonntag, 23.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Reininger

Sonntag, 30.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Rouw

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10.00 bis 13.00 Uhr erreichbar,  
Telefon: 07228 2344, E­Mail:  
forbach­weisenbach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung und Kasual-
vertretung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 
47132073, E­Mail:  
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

JunisommerJunisommer
DraußenseinDraußensein
SommersonnenscheinSommersonnenschein
lange Tagesrundlange Tagesrund
BlumenbuntBlumenbunt
SommerregenluftSommerregenluft
BlütenduftBlütenduft
BienenfleißBienenfleiß
ErdbeereisErdbeereis
SommerbäumeSommerbäume
UrlaubsträumeUrlaubsträume

Brigitte ThiessenBrigitte Thiessen

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


